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10:00-10:05 Begrüßung    Sonja Schürmann, Agrarkundenbetreuerin, FZA

 10:05-10:45 Förderkreditlandschaft für Agrarbetriebe Guido Wameling, Fördermittelberater, IFFF

   und Problemlage „beihilfefreie Konditionen 

 10:45-11:20 Marktlage und Ausblick im Projektfinan- Markus Schüller, Strukturierte Finanzierungen, EE 

   zierungsgeschäft Erneuerbare Energie

 11:20-12:00 Aktuelles aus dem Bereich Zinsen   Faysal Celik, Kapitalmärkte Zinsen und Devisen

   

 

 12:00-13:00 Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft  Julia Hammermeister, Deutscher Bauernverband

   Blickwinkel und Handlungsempfehlungen

   des DBV

 Anschließend gemeinsames Mittagessen in der Kantine der DZ BANK AG Düsseldorf
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ERFA Agrar 2024

Die Anwendung des EU-Beihilferechts 

bei Förderprogrammen der 

Landwirtschaftlichen Rentenbank

Guido Wameling

13.06.2024

- Änderungen vorbehalten -



FörderWelt



FörderWelt
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https://www.foerder-welt.de/


FörderWelt
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FördermittelFinder u. a. 

auch mit „Zukunftsfeldern 

im Fokus“ der Rentenbank



Grundsätzliches zu Beihilfen



Staatliche Beihilfe

Definition

Der Begriff „staatliche Beihilfe“ bezeichnet die Bereitstellung 

öffentlicher Mittel durch eine Behörde (auf nationaler, 

regionaler oder lokaler Ebene) zur Unterstützung bestimmter 

Unternehmen oder Produktionszweige.

Ein Unternehmen, das eine solche Beihilfe erhält, hat somit 

gegenüber seinen Konkurrenten einen Wettbewerbsvorteil.
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Beihilfen

– Beihilfen können in Form von Zuschüssen, Bürgschaften oder zinsverbilligten Darlehen gewährt 

werden.

– Sie stellen für das empfangende Unternehmen einen wirtschaftlichen Vorteil gegenüber einem 

Konkurrenzunternehmen dar, welches eine solche Zuwendung nicht erhält.

– Daher können Beihilfen den Wettbewerb innerhalb der EU verzerren. Deshalb ist die Gewährung 

von Beihilfen innerhalb der EU grundsätzlich verboten.

– Das EU-Recht lässt aber über sogenannte Beihilfe-Verordnungen Ausnahmen des allgemeinen 

Verbots zu.

– In den verschiedenen Verordnungen hat die EU-Kommission detailliert geregelt, zu welchen 

Bedingungen und bis zu welcher Höhe Beihilfen gewährt werden können.

– Förderinstitute müssen bei der Kreditvergabe die Bestimmungen dieser EU-Verordnungen 

beachten.

Erfa Agrar13. Juni 2024Seite 11



Die Förderprogramme der 

Landwirtschaftlichen Rentenbank



Landwirtschaftliche Rentenbank

Programmstruktur und EU-Beihilferecht
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Landwirtschaft, 

Gartenbau 

Weinbau

Forstwirtschaft
Aquakultur und 

Fischwirtschaft

Agrar- und 

Ernährungs-

wirtschaft

Erneuerbare 

Energien

Ländliche 

Entwicklung

Nachhaltigkeit
Agrar-GVO

Wachstum
Agrar-GVO

Produktionssicherung   
De-minimis Agrar

Liquiditätssicherung
De-minimis Agrar

Zukunftsfelder im Fokus 

Agrar

Investitionsprogramm 

Landwirtschaft

Agrar-GVO oder AGVO

Forstwirtschaft
De-minimis Allgemein

Nachhaltigkeit
De-minimis Fisch

Wachstum
De-minimis Fisch

Betriebsmittel
De-minimis Fisch

Umwelt- und 

Verbraucherschutz
AGVO

Wachstum und 

Wettbewerb
AGVO

Betriebsmittel
AGVO

Energie vom Land
De-minimis Allgemein

Räumliche 

Strukturmaßnahmen
De-minimis Allgemein

Leben auf dem Land
De-minimis Allgemein

LR-Top

LR-Basis

Programm des Bundesministeriums 

für Ernährung und Landwirtschaft

Zukunftsfelder im Fokus 

Unternehmen

Zukunftsfelder im Fokus 

Fisch

Zukunftsfelder im Fokus 

Unternehmen

Zukunftsfelder im Fokus 

Unternehmen

Zukunftsfelder im Fokus 

Unternehmen

LR-Premium

Tabelle BeihilfeMerkblatt Beihilfe



Landwirtschaftliche Rentenbank

Beihilfeobergrenzen
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Agrar-GVO

65%, max.    600 T€ (Primärproduktion)

65%, max. 7.500 T€ (Verarbeitung und 

Vermarktung

De-minimis bezogen auf 36 Monate:

Agrar:     20 T€

Fisch:     30 T€

Allgemein:  300 T€

Güterkraftverkehr: 300 T€

AGVO

10% MU, max. 7.500 T€

20%  KU, max. 7.500 T€

DAWI-De-minimis: 750 T€

Dienstleistungen von Allgemeinem 

Wirtschaftlichen Interesse:

Dienstleistungen, die im Interesse 

der Allgemeinheit (soziale Dienste, 

Altenpflege..) stehen



EU-Referenzzinssatz und 

Förderkreditzinssatz



EU-Referenzzinssatz
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Quelle: European Commission



Entwicklung der EU-Referenzzinssätze
Förderdarlehen enthalten eine Beihilfe, wenn der Sollzinssatz niedriger liegt als der EU-Referenzzins!

Der EU-Referenzzins orientiert sich am „Basiszins“:
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Erhöhung > 15% 

gegenüber dem 

geltenden Satz

jährliche 

Neufestsetzung

3,64%

4,11%

3,06%

2,56%

Durchschnittslinie

Euribor (12 Monate)

Basiszinssatz

- 0,15 % unter geltendem Satz



Zinssätze der Rentenbank
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• Zinskonditionen der Rentenbank enthalten eine 

Beihilfe nach EU-Recht.

• Für die mit Beihilfe = „ja“ gekennzeichneten 

Kredittypen ist eine Antragstellung gemäß 

Merkblatt „Beihilfen“ erforderlich.

• Für Unternehmen, deren Beihilfeobergrenzen 

bereits ausgeschöpft sind oder die kein KMU 

sind, werden auch beihilfefreie Konditionen 

angeboten.

• Beihilfewert kann näherungsweise vorab mit dem 

Darlehensrechner auf der Webseite der 

Rentenbank berechnet werden

https://www.rentenbank.de/programmkredite/darlehensrechner/


Beihilfefreie Konditionen
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https://www.vr-bankenportal.de/content/vr-bankenportal/de/de/dzbank/services/konditionen/oeffentliche_foerdermittel.html

https://www.vr-bankenportal.de/content/vr-bankenportal/de/de/dzbank/services/konditionen/oeffentliche_foerdermittel.html


Beihilfeobergrenzen

In den für die Förderprogramme der Rentenbank relevanten und zuvor genannten EU-Verordnungen 

werden unterschiedliche Beihilfeobergrenzen festgelegt. Hintergrund für diese Grenzwerte ist die 

Erwartung, dass Subventionen innerhalb dieser Grenzen nicht zu Wettbewerbsverzerrungen führen.

Beihilfeintensität

Angabe der Beihilfe in Prozent der förderfähigen Investitionskosten. Die Grenze bezieht sich 

ausschließlich auf das Vorhaben, welches gefördert werden soll.

Beihilfewert

Angabe der Beihilfe in Euro, die definiert, wie viel Beihilfe ein Unternehmen in einem bestimmten 

Zeitraum insgesamt erhalten darf (absolute Höchstgrenze).
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Der Beihilfewert von vielen Programmen steigt
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https://www.rentenbank.de/programmkredite/darlehensrechner/

https://www.rentenbank.de/programmkredite/darlehensrechner/


Kumulierung von Beihilfen



Kumulierung verschiedener Beihilfen innerhalb desselben Vorhabens

• Es besteht eine Kumulierungspflicht für De-minimis-Beihilfen für ein 

Unternehmen und für Beihilfen für dasselbe Vorhaben.

• Ein Unternehmen kann für ein Vorhaben mehrere Beihilfen erhalten, 

sofern es kein Kumulierungsverbot gibt.

• Hierbei bildet das höchste Beihilferegime grundsätzlich die Obergrenze der 

Förderung. Wird mit einer AGVO-Beihilfe kumuliert, so bildet die höchste AGVO-

Beihilfe die maximale Obergrenze.
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Kumulierung von Beihilfen

– Zulässige Beihilfeobergrenze darf bei 

Addition der für ein Vorhaben gewährten 

Beihilfen nicht überschritten werden.

– Kreditnehmer ist für Einhaltung der 

Kumulierungsvorschriften verantwortlich.

– Innerhalb des relevanten Zeitraums 

erhaltene Agrar-De-minimis-Beihilfen und 

Fisch-De-minimis-Beihilfen werden auf den 

„Allgemeine De-minimis-Höchstbetrag“ von 

300.000 Euro angerechnet.

DAWI-De-minimis-Beihilfen bis zu 750.000 

Euro dürfen immer zusätzlich, das heißt 

neben den anderen De-minimis-Beihilfen, 

gewährt bzw. bezogen werden.
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Beihilfeantrag



Der Beihilfeantrag 

Bei Beantragung von Fördermitteln nach der AGVO

muss (beim Erstgespräch) vor Beginn des Vorhabens 

der Beihilfeantrag ausgefüllt werden.

https://www.vr-bankenportal.de/content/dam/vr-bankenportal/dzbank/firmenkunden/

foerdermittel/downloads/Beihilfeantrag_

Foerdergeschaeft_202212.pdf.coredownload.inline.pdf

Folgende Angaben sind im Antrag zwingend erforderlich:

– Beschreibung des Vorhabens 

– Angabe des Beginns und des (erwarteten) Abschlusses

– Name und Größe des Unternehmens 

– bei KMU: Abgabe Bestätigung

– Investitionsort

– Gesamtkosten und öffentlicher Finanzierungsbetrag
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https://www.vr-bankenportal.de/content/dam/vr-bankenportal/dzbank/firmenkunden/foerdermittel/downloads/Beihilfeantrag_Foerdergeschaeft_202212.pdf.coredownload.inline.pdf
https://www.vr-bankenportal.de/content/dam/vr-bankenportal/dzbank/firmenkunden/foerdermittel/downloads/Beihilfeantrag_Foerdergeschaeft_202212.pdf.coredownload.inline.pdf


Guido Wameling
Senior Betreuer Fördermittel

Prokurist

stellv. Abteilungsdirektor

DZ BANK AG

Investitionsförderung

Ludwig-Erhard-Allee 20

40227 Düsseldorf

Telefon +49 211 778 2260

Mobil      +49 151 1259 2761

guido.wameling@dzbank.de

Ihr Ansprechpartner zum Thema Fördermittelvertrieb
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Disclaimer

Der Inhalt dieser Präsentation wurde von der DZ BANK AG Deutsche Zentral- Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main („DZ BANK”) anhand von Informationen aus für 

zuverlässig erachteten Quellen mit größter Sorgfalt erstellt. Trotz aller Sorgfalt können die Informationen durch aktuelle Entwicklungen überholt sein, ohne dass die 

bereitgestellten Informationen geändert wurden. Die Zusammenstellung der Informationen erfolgt nach bestem Wissen und Gewissen und unterliegt einer regelmäßigen 

und sorgfältigen Prüfung. Für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der enthaltenen Angaben übernimmt die DZ BANK AG keine Gewähr.

Die in der Präsentation zur Verfügung gestellten Informationen stellen keine Beratung oder Empfehlung zum Abschluss eines Fördermittelproduktes dar. Die hier 

bereitgestellten Informationen können ein individuelles Beratungsgespräch nicht ersetzen. Eine Entscheidung zum Abschluss eines Fördermittelproduktes sollte nur auf 

Grundlage eines konkreten Beratungsgespräches erfolgen.

Die Informationen stellen auch keine Rechts- oder Steuerberatung dar, insbesondere werden keine einzelfallbezogenen Auskünfte zur steuerrechtlichen Behandlung der 

durch Fördermittelprodukte geförderten Maßnahmen erteilt. Zur Beurteilung der persönlichen rechtlichen/ steuerlichen Situation empfehlen wir, einen Vertreter der rechts-  

bzw. steuerberatenden Berufe zu konsultieren. 

Die DZ BANK übernimmt keine Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden, die durch die Verteilung und/oder Verwendung dieser Informationen verursacht werden 

und/oder mit der Verteilung und/oder Verwendung der Informationen im Zusammenhang stehen. 

Die Präsentation ist durch die DZ BANK erstellt und zur Verwendung in der Bundesrepublik Deutschland bestimmt. Die Präsentation darf im Ausland nur in Einklang mit 

den dort geltenden Rechtsvorschriften verteilt werden, und Personen, die in den Besitz dieser Informationen und Materialien gelangen, haben sich über die dort geltenden 

Rechtsvorschriften zu informieren und diese zu befolgen. 

Alle hierin enthaltenen Bewertungen, Stellungnahmen oder Erklärungen sind diejenigen des Verfassers des Dokuments und stimmen nicht notwendigerweise mit denen 

dritter Parteien überein.
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Energiewende - wie schaffen wir das 
gemeinsam!

Zusammenarbeit von Volks- und Raiffeisen-
banken (VBRB) und DZ BANK bei 
Erneuerbaren Energien

13.06.2024 Markus Schüller 
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SFIE

Michael 

Brechtelsbauer

Mannschaftskapitän 

VBRB / ausgewählte 

Kunden

Mannschaftkapitän

Direktkunden

Markus 

Höppner 

Kathrin

Pröhl

Matthias 

Brandt 

 

Marie-Christin 

von Wulfen

„Mannschaft“ Direktkunden

Jan 

Hessel

Leon 

Hantzsche

- Kreditanalyse

- Sicherheiten

- Limit und Kredit

Hannover

- Kreditanalyse

- Sicherheiten

- Limit und Kredit

Düsseldorf / Koblenz

- Sicherheiten

- Limit und Kredit

Frankfurt

Mario 

Güntner

Markus 

Schüller

Marc

Vogel

Manuela

Ehling

„Mannschaft“ VBRB / ausgewählte Kunden

Sonja 

Hambach 
Andreas

Duschner

Marc

Hoffmann

Leon 

Hantzsche

Jurist

Lars 

Meyer

Simon 

Kobs 

NN

Michael 

Gudera
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NN

Alexandra

Pohl

Leitung



Erneuerbare Energien DZ BANK
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* davon Deutschland 5,5 Mrd. €



Erneuerbare Energien DZ BANK
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Erneuerbare Energien DZ BANK
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Erneuerbare Energien DZ BANK
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Erneuerbare Energien DZ BANK
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Ziel Ampelregierung bis 2030

13. Juni 2024

17,4

6,5

3,9

2,8

5

1,7

7,1

2,1

14

3

0 5 10 15 20

PV

Onshore-
Wind

Netto-Kapazitätsausbau (GW/a)

2023 2022 2021 Durchschnitt 2010-2020 Osterpaket Durchschnitt 2023-2030

Quelle: BWE-PolicyBriefing; 26.01.2024,

Bundesnetzagentur - Presse - Zubau Erneuerbarer Energien 2023

ca. 13 Mrd. € Investitionssumme p.a. 

notwendig für Onshore Wind-Zubau für Ziel von 115 GW

ca. 15 Mrd. € Investitionssumme p.a. 

notwendig für PV-Ausbau für Ziel von 215 GW

80% des Strombedarfs sollen erneuerbar und 50% der Wärme klimaneutral gedeckt werden
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https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2024/20240105_EEGZubau.html
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Know how-Transfer

Leistungsangebot der Projektfinanzierung 

Erneuerbare Energien der DZ BANK

Strukturierung der 

Finanzierungen

Kommunikation, 

Veranstaltungen 

✓ Online Fach-

Workshops 

✓ Seminare an der 

ADG Montabaur

✓ Regelmäßiger 

Erfahrungs-

austausch

 

✓ Gemeinsame    

Strukturierung der 

Finanzierungen

✓ Herstellung von 

Kontakten

✓ Überlassung von 

Musterverträgen 

✓ Auftritt im VR 

Bankenportal

✓ Regelmäßiger 

Newsletter

✓ Gemeinsame 

Messeauftritte

interne Grundlagen

✓ Schaffung bank-

interner Strukturen

✓ NPP

✓ Richtlinien

✓ Ratingprozesse

✓ Bewertung von 

Sicherheiten

✓ Gründung von 

Energiegenossen-

schaften

reg. Verbände /         

DGRV / BVR         

Leistungsprofil der DZ BANK
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Potenziale für EE-Finanzierungen

Stand- 

alone PPA

EEG-/PPA-
Mischprojekte

Innovationsausschreibungs-
anlagen

Direktvermarktung mit Wechseloption 
EEG/PPA

EEG-Ausschreibungsprojekte

Projekte mit EEG-Festvergütung
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Planungsintensität/ 

Prüfungsaufwand und 

Risikoprofil



Projektfinanzierung aus Kunden- und Bankensicht Beispiel Windpark

• Vorprüfung, 

BImSchGG, 

Umgang mit 

Klagen/ Wider-

sprüchen

• WEA Kauf- und GÜ- 

Verträge (Zahlungs-

staffeln, Zahlungs-

bürgschaften, etc.)

• Vorprüfung Wind-

gutachten

• Vorprüfung 

Pachtverträge

• Muster beschränkt 

persönliche 

Dienstbarkeit/ 

Vormerkungen

• Vorprüfung 

Gesellschaftsvertrag 

KAGB

• CFM-Erstellung 

(Wie viel Eigen-

kapital bei welchem 

Gebotspreis?)

• Term Sheet 

Erstellung

• Stellung 

Bietungsavale – 

beispielsweise über 

R+V

• Kreditprüfung- und 

genehmigung 

• Vertragserstellung 

langfristige 

Finanzierung, ggf. 

Zahlungsaval ggü. 

WEA-Hersteller

• Zinssicherung

Termingebunden ca. 1 Jahr ab Zuschlag max. 2,5 J nach Zuschlagca. 2 bis 5 JahreP
ro

je
k
ti
e

re
r

Die VBRB werden über die einzelnen Schritte eng informiert gehalten.

• Valutierung 

langfristige 

Finanzierung nach 

Baufortschritt

• Haftungsmäßige 

Unterbeteiligung an 

den Darlehen 

seitens der VBRB
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Standortanalyse und 

Flächensicherung

Projektentwicklung 

und Erhalt der 

BImSchGG

Ausschreibung/ 

Zuschlag

Projektfinanzierung 

und Aktivierung der 

Projektverträge

Bauphase, 

Inbetriebnahme



Zentrale Projektfinanzierungsparameter

Eigenkapital Finanzierungslaufzeit

Kapitaldienstdeckungsgrad

(DSCR)
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Zentrale Covenants

Einhaltung Gesetzesvorgaben 

(EEG, KAGB, VermAnlG, etc.)

Einhaltung von Finanzkennzahlen

(Eod, lock up, DSCR)

Wann darf der Kunde ausschütten? 

(cash Flow Wasserfall)
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Zentrale Sicherheiten

Abtretungen und 

Verpfändungen

Eintrittsrechte und 

Sicherungsübereignung

Dingliche und schuldrechtliche 

Besicherung
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PPA

Gemeinsames „Abstimmung“, ob Kunde / Projekt zu „uns gemeinsam“ passen 

→ Stichwort: Risiko-Rendite-Profil

• Gemeinsam mit dem Kunden die Rahmenparameter abstimmen 

• zeitlichen Ablauf definieren  

• Definition der Rollen / Zusammenspiel

• Klärung des Rahmendaten für die gemeinschaftliche Finanzierung

Frühzeitige Kontaktaufnahme

Optimale Zusammenarbeit
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Entwurf des Pacht-/Gestattungsvertrages zum Anlagengrundstück; 

Falls im Eigentum: Aktueller Grundbuchauszug;

Sofern vorhanden: Mustertext der beschränkt persönlichen Dienstbarkeit

Investitionskostenaufstellung (ggf. mit Angeboten unterlegt)

Wirtschaftlichkeitsberechnung 

(inkl. Ertragserwartung, Zuschlagswert und Aufsplittung der Betriebskosten)

Photovoltaikpark-Finanzierung: Welche Unterlagen werden 

für einen Kurzcheck bzw. ein indikatives Angebot benötigt?
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Entwurf des Pacht-/Gestattungsvertrages zum Anlagengrundstück 

und sofern vorhanden: Mustertext der beschränkt persönlichen Dienstbarkeit

- Erstes Ertragsgutachten eines akkreditierten Gutachters oder Herstellerprognose

- BImSchG-Genehmigung

- Entwurf Kaufvertrag mit Anlagenhersteller

- Entwurf Vollwartungsvertrag (falls bereits vorhanden)

Investitionskostenaufstellung sowie Wirtschaftlichkeitsberechnung des Kunden

(inkl. Ertragserwartung, Zuschlagswert und Aufsplittung der Betriebskosten)

Windpark-Finanzierung: Welche Unterlagen werden für einen Kurzcheck 

bzw. ein indikatives Angebot benötigt?
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Erneuerbare Energien DZ BANK 

– Auszug aus Transaktionen der letzten beiden Jahre
WP Antoinettenhof

EUR 8.550.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Januar 2023

Solarpark Raitenbuch

EUR 6.000.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Februar 2023

WP Vanikum

EUR 16.050.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

März 2023

PV-Energiepark Lausitz

EUR 8.000.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

April 2023

WP Korschenbroich 

Nr. 75

EUR 28.170.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Mai 2023

WP Würselen

EUR 10.000.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Mai 2023

WP Erftstadt

EUR 65.400.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Juni 2023

WP Heitzelberg

EUR 8.220.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Februar 2023

WP Papenrode

EUR 140.500.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

August 2023

WP Flinten

EUR 29.130.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Juli 2023

WP Elster

EUR 91.500.000

Konsortial-

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

August 2023

Solarpark Henschleben

EUR 4.000.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Oktober 2023

WP Bokel

EUR 47.820.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

Oktober 2023

Solarpark Fensterbach

EUR 4.400.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

November 2023

WP Kantow

EUR 50.000.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

November 2023

WP Große Heide

EUR 31.273.000

Projektfinanzierungsfazilität

Kreditgeber

April 2023



Erneuerbare Energien: aktuelle Termine
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• 18.01.2024: Expertenwissen: Aktuelle Herausforderungen und Best-Practice (Teil 1)

• 15.02.2024: Basiswissen: Grundlagen Projektfinanzierung und EEG

• 17.04.2024: Basiswissen: Grundlagen PV-Finanzierungen

• 29.05.2024: Basiswissen: Grundlagen Wind-Finanzierungen

• 27.06.2024: Basiswissen: Grundlagen Biogas-Finanzierungen

• 04.07.2024: Expertenwissen: Zinsabsicherungsmöglichkeiten für Projektfinanzierungen

• 19.09.2024: Expertenwissen: Juristische Rahmenbedingungen

• 29.10.2024: Expertenwissen: Direktvermarktung 3.0 und PPA

• 05.12.2024: Expertenwissen: Aktuelle Herausforderungen und Best-Practice (Teil 2)

Anmeldungen unter:

Projektfinanzierung Kompakt 

2024 (dzbank.de)

https://pf-kompakt2024.events.dzbank.de/
https://pf-kompakt2024.events.dzbank.de/
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Offene Fragen
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Marc Hoffmann
 

Strukturierte Finanzierungen

Erneuerbare Energien

DZ BANK AG

Sentmaringer Weg 1

48151 Münster

Telefon  +49 2517066146

Mobil     +49 1751134445

marc.hoffmann@dzbank.de

13. Juni 2024

Markus Schüller

Strukturierte Finanzierungen

Erneuerbare Energien

DZ BANK AG

Ludwig-Erhard-Allee 20

40227 Düsseldorf

Telefon +49 2117782111

Mobil    +49 15146107468

markus.schueller@dzbank.de
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Dieses Dokument dient ausschließlich Informationszwecken. Dieses Dokument ist durch die DZ BANK AG Deutsche Zentral- 

Genossenschaftsbank („DZ BANK”) erstellt und zur Verteilung in der Bundesrepublik Deutschland bestimmt. Dieses Dokument 

darf im Ausland nur in Einklang mit den dort geltenden Rechtsvorschriften verteilt werden, und Personen, die in den Besitz 

dieser Informationen und Materialien gelangen, haben sich über die dort geltenden Rechtsvorschriften zu informieren und diese 

zu befolgen. 

Dieses Dokument stellt weder ein öffentliches Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Erwerb von 

Wertpapieren oder Finanzinstrumenten dar. Die DZ BANK ist insbesondere nicht als Anlageberater oder aufgrund einer 

Vermögensbetreuungspflicht tätig. Dieses Dokument ist keine Finanzanalyse. Alle hierin enthaltenen Bewertungen, 

Stellungnahmen oder Erklärungen sind diejenigen des Verfassers des Dokuments und stimmen nicht notwendigerweise mit 

denen dritter Parteien überein. 

Die DZ BANK übernimmt keine Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden, die durch die Verteilung und/oder 

Verwendung dieses Dokuments verursacht werden und/oder mit der Verteilung und/oder Verwendung dieses Dokuments im 

Zusammenhang stehen. Eine Investitionsentscheidung bezüglich irgendwelcher Wertpapiere oder sonstiger Finanzinstrumente 

sollte auf der Grundlage eines Beratungsgesprächs sowie Prospekts oder Informationsmemorandums erfolgen und auf keinen 

Fall auf der Grundlage dieses Dokuments. 

Die Inhalte dieses Dokuments entsprechen dem Stand zum Zeitpunkt der Erstellung des Dokuments. Sie können aufgrund 

künftiger Entwicklungen überholt sein, ohne dass das Dokument geändert wurde.

13. Juni 2024
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ERFA 

Agrar und Erneuerbare Energien

2024

Aktuelles aus dem Bereich Zinsen und Devisen

13.06.2024, Faysal Celik



Feste Präsenzen in der Region – Team Mittelstand West/Mitte

Produkte

Qualifizierte Beratung & volles Leistungsspektrum aus einer Hand

Ihre Ansprechpartner

Geldmarktgeschäft

E-Trading

Zins-Sicherung

FX-Sicherung
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A+ / stabil*

Aa2 / stabil

AA- / stabil*

Ratings der DZ BANK Gruppe

Auszüge aus den Ratingreports Genossenschaftliche Finanzgruppe

Stand 10.06.2024 | * Aufgrund der hohen Kohäsion innerhalb der Genossenschaftlichen FinanzGruppe wird von Fitch Ratings und Standard & Poor‘s ein sog. Verbundrating vergeben.

Im Rahmen des Verbundratings werden die genossenschaftlichen Finanzinstitute in Deutschland konsolidiert betrachtet.

737 Genossenschaftsbanken

Eigentümer Produkte und Dienstleistungen
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Agenda zur Kooperation im Zins und 

Währungsmanagement

I Aktuelles Marktumfeld
➢ Entwicklung der Geld- und Kapitalmarktzinsen im EUR-Raum

II Leistungsspektrum der DZ BANK
➢ Trennung von Liquidität und Zinssicherung

➢ Ausgestaltungsmöglichkeiten zur Zinssicherung

III Zinsmanagement
➢ Zinssicherung Doppelswap; Anwedungsfall Landkauf

➢ Zinsicherung Zahlerswap; Anwendungsfall EE-Mittel

➢ Zinsicherung Zahlerswap; Anwendungsfall Betriebsmittellinie
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Entwicklungen an den 

Zinsmärkten



Erfa Agrar

Historischer Rückblick und aktuelle Zinssätze

13. Juni 2024

Quelle: Thomson Reuters, Stand: 10.06.2024 | Diese Angaben beziehen sich auf die Vergangenheit und sind kein verlässlicher Indikator für zukünftige Wertentwicklungen.

Historische Zinssätze im EUR-Raum
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Historischer 1-Monats EURIBOR Historischer 3-Monats EURIBOR

Historischer 10-Jahres Swapsatz Historischer 20-Jahres Swapsatz

Aktuelle Zinssätze EUR-Raum

3-Monats EURIBOR 3,759%

6-Monats EURIBOR 3,735%

12-Monats EURIBOR 3,701%

2-Jahres Swapsatz 3,328%

5-Jahres Swapsatz 2,912%

10-Jahres Swapsatz 2,803%

15-Jahres Swapsatz 2,808%

20-Jahres Swapsatz 2,730% 
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Erfa Agrar

Aktuelle Zinskurve im historischen Vergleich

13. Juni 2024

10-Jahres Durchschnitt und aktuelle Zinsstrukturkurve in % p.a.

Quelle: Thomson Reuters, Stand: 10.06.2024 | Diese Angaben beziehen sich auf die Vergangenheit und sind kein verlässlicher Indikator für zukünftige Wertentwicklungen.
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Trennung von 

Liquiditätsbeschaffung und 

Zinssicherung



Trennung von Liquiditätsbeschaffung und Zinssicherungsgeschäft

Festsatzkredit

„Klassische“ Zinssicherung

Verbindung von 

Liquidität und Zinssicherung

Sicherung mittels Zinsderivaten

Trennung von 

Liquidität und Zinssicherung
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Trennung von Liquiditätsbeschaffung und Zinssicherungsgeschäft

Hintergrund
Beispielsweise variables Darlehen,

Betriebsmittellinie, auslaufendes Darlehen

Mögliche 

Zielsetzungen
➢ Absicherung gegen Zinsanstieg

➢ Schaffung einer festen Kalkulationsbasis

Mögliche 

Produktideen

➢ Zahlerswap mit Zinsuntergrenze

➢ Doppelswap mit Zinsuntergrenze

➢ Festsatzswap Plus mit Zinsuntergrenze

➢ Zinscap

➢ Zinscollar mit limitierter Zahlungsverpflichtung

(Details auf Folgefolien)

➢ Gestaltungsfreiheit um Ihren individuellen Bedarf sowie Ihre 

Zinserwartung in Einklang zu bringen

➢ Trennung von Liquiditäts- und Zinssteuerung schafft 

Flexibilität und Anpassungsspielraum bspw. bei veränderten 

Rahmenbedingungen

➢ Möglichkeit zur vorzeitigen Zinssicherung auf dem aktuellen 

Niveau

➢ Hinweis: Ein Zinsderivat besteht rechtlich unabhängig von 

dem Kredit. Mögliche Veränderungen des Kredits wirken sich 

nicht automatisch auf den Bestand und die Konditionen des 

Zinsderivats aus

Vorteile der Trennung von Liquidität und Zins 
Rahmendaten
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Beispielhafte Ausgestaltungen & 

Produktüberblick

Die nachfolgenden Darstellungen zu verschiedenen 

Produktalternativen der DZ BANK dienen ausschließlich 

Informationszwecken. 



Anwendungsfall I:

Landkauf 30 Jahre Finanzierung

Lösung: 

Doppelswap



Übersicht Grundgeschäft

3,50% p.a.

Rahmendaten

Laufzeit Festzinsphase: 30.06.2024 – 30.06.2034

Variable Zinsphase: 30.06.2034 – 30.06.2054

Nominalbetrag 2.500.000,00 EUR

Tilgung Viertelj. annuitätisch tilgend i.H.v. 20.833,33 EUR

Zinsvereinbarung im 

Darlehen
Festzinsphase: 3,50% p.a.

Variable Zinsphase: 3-Monats EURIBOR zzgl. 1,00% p.a. min. 0% p.a.

Lösungsskizze

Zielsetzung Absicherung gegen steigende Geldmarktsätze und Erreichung einer 

vollständigen Planungssicherheit

Produktidee Doppelswap mit Zinsuntergrenze

TilgungsstrukturParameter

3-Monats EURIBOR zzgl. 1,00% p.a. min. 0% p.a.
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Beispielhafte Absicherung

Doppelswap mit Zinsuntergrenze

3,50% p.a.

Kunde Kunde

Phase I
30.06.2024 bis 30.06.2034

Phase II
30.06.2034 bis 30.06.2054

3,93% p.a.

Handelslinienschonend mit Floor

3,50% p.a.

3,93% p.a.

Nutzung günstiger Fördermittel

Prämienneutral

3-Monats EURIBOR, min. 0% p.a. zzgl. 1,00% p.a.

3-Monats EURIBOR, 

min. 0% p.a. 

zzgl. 1,00% p.a.

oder

Indikation vom 10.06.2024
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Anwendungsfall II:

EE-Mittel 10 Jahre Finanzierung

Lösung: 

Festzins Zahlerswap mit Zinsuntergrenze



Beispielhafte Absicherungen 

Festzins-Zahlerswap mit Zinsuntergrenze

Kunde

3-Monats EURIBOR, 

min. 0% p.a.

zzgl. 1,00 % p.a. 

Kreditmarge

3-Monats EURIBOR, min. 0% p.a.

zzgl. 1,00% p.a.

3,19% p.a.

Prämienneutral

Zahlerswapsatz für 10 Jahre:

Zins- und Planungssicherheit für 10 Jahre

4,12% p.a.

Lösung: Zahlerswap
Markterwartung des Kunden

Zielsetzung des Kunden

Sicherung einer festen Kalkulationsbasis für die gesamte 

Darlehenslaufzeit

Flexibilität hinsichtlich vorzeitiger Darlehensumschuldung

Keine Prämienzahlung

Steigende Kapitalmarktzinsen%

Absicherung gegen steigende Zinsen

Indikation vom 10.06.2024 | Laufzeit: 30.06.2024 – 30.06.2034, Nominal: 1 Mio. EUR, vierteljährlich linear tilgend auf Null innerhalb von 20 Jahren
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Anwendungsfall III:

Betriebsmittellinie 5 Jahre

Lösung: 

Festzins Zahlerswap mit Zinsuntergrenze



Beispielhafte Absicherungen 

Festzins-Zahlerswap mit Zinsuntergrenze

Markterwartung des Kunden

Zielsetzung des Kunden

Sicherung einer festen Kalkulationsbasis für die gesamte 

Darlehenslaufzeit

Flexibilität hinsichtlich vorzeitiger Darlehensumschuldung

Keine Prämienzahlung

Steigende Kapitalmarktzinsen%

Absicherung gegen steigende Zinsen

Indikation vom 10.06.2024 | Laufzeit: 30.06.2024 – 30.06.2029, Nominal: 1 Mio. EUR, endfällig
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Kunde

3-Monats EURIBOR, 

min. 0% p.a.

zzgl. 1,00 % p.a. 

Kreditmarge

3-Monats EURIBOR, min. 0% p.a.

zzgl. 1,00% p.a.

Prämienneutral

Zahlerswapsatz für 5 Jahre:

Zins- und Planungssicherheit für 5 Jahre

Lösung: Zahlerswap

4,36% p.a.



Leistungsspektrum der DZ BANK im 

Devisenhandel



Leistungsspektrum der DZ BANK im Devisenhandel – Übersicht

➢ Weltweite Präsenz 

➢ Filialen und Repräsentanzen in allen wichtigen Handelszentren zur 

Betreuung von Firmenkunden vor Ort

DZ BANK international

➢ Breites Publikationsspektrum: Tägliche, wöchentliche & monatliche 

Analysen zu Geld-, Devisen- & Zinsmanagement

➢ Vielfältige Zins- und Währungsprognosen

➢ Kurzfristige Flashes mit Reaktionen zu aktuellen Sonderthemen

DZ BANK Research
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FXclick II – Automatisierter Devisenhandel mit der DZ BANK

Ausführliche Informationen und Erklärfilm hier

Eigenständiger Online-Handel zu Realtime Kursen
Handelbarkeit aller FX Standardprodukte und marktüblichen 

Währungen

Einfach, schnell und sicher Telefonische Ansprechpartner über DZ BANK in Frankfurt

Seite 71 13. Juni 2024 Erfa Agrar

https://firmenkunden.dzbank.de/content/firmenkunden/de/homepage/leistungen/risikomanagement/fxclick-ii.html


Ansprechpartner



Ansprechpartner Zins- und Währungsmanagement 

Regionen Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland

DZ BANK Standort Düsseldorf

Faysal Celik 0211 / 778 – 2154 faysal.celik@dzbank.de

Dirk Dreier 0211 / 778 – 2190 dirk.dreier@dzbank.de

Dominik Geschwandtner 0211 / 778 – 6208 dominik.geschwandtner@dzbank.de

Thomas Unruh 0211 / 778 – 2163 thomas.unruh@dzbank.de

Ralf Vogt 0211 / 778 – 2155 ralf.vogt@dzbank.de

DZ BANK Standort Frankfurt

Sven Burger 0211 / 778 – 5336 sven.burger@dzbank.de

Andreas Viehweger 069/7447 – 57319 andreas.viehweger@dzbank.de

Devisenhotline

Helene Häuser 0211 / 778 – 2050 devisenhandel@dzbank.de

Nikolas Wiese 0211 / 778 – 2050 devisenhandel@dzbank.de

Leitung: Dirk Dreier
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Disclaimer / Impressum

Dieses Dokument dient ausschließlich Informationszwecken. Dieses Dokument ist durch die DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank („DZ BANK“) erstellt 

und zur Verteilung in der Bundesrepublik Deutschland bestimmt. Dieses Dokument richtet sich nicht an Personen mit Wohn- und/oder Gesellschaftssitz und/oder 

Niederlassungen im Ausland, vor allem in den Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Großbritannien oder Japan. Dieses Dokument darf im Ausland nur in Einklang 

mit den dort geltenden Rechtsvorschriften verteilt werden und Personen, die in den Besitz dieser Informationen und Materialien gelangen, haben sich über die dort 

geltenden Rechtsvorschriften zu informieren und diese zu befolgen. Dieses Dokument stellt weder ein öffentliches Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines 

Angebotes zum Erwerb von Wertpapieren oder Finanzinstrumenten dar. Dieses Dokument ist keine Finanzanalyse. 

Die im Dokument enthaltenen Erklärungen sind diejenigen des Verfassers des Dokuments und stimmen nicht notwendigerweise mit denen dritter Parteien überein. 

Soweit Informationen, auf die sich das Dokument stützt, Drittquellen entnommen wurden, erachtet die DZ BANK diese Quellen als zuverlässig. Die DZ BANK übernimmt 

keine Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden, die durch die Verteilung und/oder Verwendung dieses Dokuments verursacht und/oder mit der Verteilung 

und/oder Verwendung dieses Dokuments im Zusammenhang stehen. Eine Investitionsentscheidung bezüglich irgendwelcher Wertpapiere oder sonstiger 

Finanzinstrumente sollte auf der Grundlage eines Beratungsgesprächs erfolgen. 

Die jeweils maßgeblichen Basisinformationsblätter in der jeweils aktuellen Fassung zu außerbörslich zu vereinbarenden Derivateverträgen (OTC-Derivate) mit 

Privatkunden sind auf der Internetseite der DZ BANK www.dzbank.de/otcbibs abrufbar.

Herausgeber: DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main, Platz der Republik, 60265 Frankfurt am Main; 

Internet: www.dzbank.de; 

Vorstand: Uwe Fröhlich (Co-Vorstandsvorsitzender), Dr. Cornelius Riese (Co-Vorstandsvorsitzender), Souâd Benkredda, Uwe Berghaus, Dr. Christian Brauckmann, 

Ulrike Brouzi, Johannes Koch, Michael Speth, Thomas Ullrich
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ERFA Agrar 2024

Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft 

aus Sicht des Deutschen 

Bauernverbandes

Julia Hammermeister, DBV



www.bauernverband.de

Foto: Pixabay_PublicDomainPictures

Nachhaltige Finanzen in der EU 
Arbeit des Deutschen Bauernverbands

Julia Hammermeister

ERFA AGRAR 2024

13. Juni 2024
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Überblick

Seit 2018 arbeitet die Europäische Kommission kontinuierlich an einem sogenannten „Sustainable 
Finance Action Plan“. In diesem Rahmen hat die Kommission u.a. folgende Rechtsakte veröffentlich:

• EU-Taxonomie

• Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD, Nachhaltigkeitsberichterstattung)

Die EU-Taxonomie definiert Kriterien für ökologisch nachhaltige Investitionen und gibt somit eine 
einheitliche Grundlage für die Nachhaltigkeitsberichterstattung. 

Die CSRD schreibt vor, dass bestimmte Unternehmen im Rahmen ihrer Lageberichte detaillierte 
Informationen zur Nachhaltig veröffentlichen müssen.
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Auswirkungen auf die Landwirtschaft

• Bis jetzt gibt es keine Bewertungskriterien für den Landwirtschaftssektor. Im Falle einer Taxonomie für die 
Landwirtschaft:

• Erhöhte Berichtspflicht bei Finanzierungen

• Eventuell erschwerte Finanzierungsbedingungen für nicht Taxonomie-konforme Aktivitäten

• Antwort der Bundesregierung auf eine kleine Anfrage der Opposition:

„Betriebe, die die Erfüllung etwaiger Kriterien im Rahmen der Taxonomie-Verordnung nachweisen können, 
erhalten möglicherweise günstigere Finanzierungen“

Letzter Stand: Keine Bewertungskriterien für den Landwirtschaftssektor vor Ende 2024 oder Anfang 2025



79

CSRD – Berichtspflichten

Wie ist die Landwirtschaft betroffen?

Die Landwirtschaft ist nicht direkt im Anwendungsbereich der Richtlinie. Jedoch müssen die 
betroffenen Unternehmen, um ihrer Berichtspflicht nachzukommen, offenzulegende Informationen 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette einfordern. 

Somit sind landwirtschaftliche Betriebe anhand dieses Top-Down Ansatzes im Blickpunkt ihrer 
Geschäftspartner, welche ein Interesse an validen Daten haben. Daher besteht auch im 
landwirtschaftlichen Bereich eine Betroffenheit, welche jedoch nicht mit Verpflichtungen 
verbunden ist. 

Zur besseren Vorbereitung werden aktuell freiwillige Standards für nicht berichtspflichte 
Unternehmen entwickelt. Diese Standards sollen Unternehmen, und damit auch Landwirten, helfen, 
die Fragen ihrer Abnehmer zu beantworten.
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CSRD – Berichtspflichten

Nächste Schritte

Zusätzlich sollen in der Zukunft auch sektorspezifische Standards entwickelt werden. Auch ein 
Standard für die Landwirtschaft und Fischerei ist vorgesehen. 

Die Kommission hat jedoch die Veröffentlichung dieser sektorspezifischen Standards um zwei Jahre, 
d.h. bis 30. Juni 2026 verschoben.
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CSRD vs Taxonomie

Was ist der Unterschied?

Die EU-Taxonomie ist ein Klassifikationssystem, das festlegt, was als ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivität gilt.

Die CSRD stellt sicher, dass Unternehmen transparent über ihre Aktivitäten berichten.

Einheitliche Kriterien: Die CSRD verweist auf die Kriterien der EU-Taxonomie, wenn es darum geht, 
wie Unternehmen über ihre Aktivitäten berichten sollen.

Im Endeffekt bilden die EU-Taxonomie Kennzahlen einen Teil der CSRD-Berichtspflichten der 
Unternehmen ab. Weitere Berichtspflichten ergeben sich aus den ESRS.



Foto:

Auswirkungen auf unsere Mitglieder – Rolle Deutscher Bauernverband

Erwin Koch
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Schwierige Ausgangslage

Sorgen der Landwirte

• (Noch) mehr Papierkram

• Unklarheiten – Nachteile im Mittelpunkt (schlechtes Scoring?, höhere Zinssätze?
  Weniger Geld für meine Marktprodukte?)

• Noch mehr Daten bei Banken, Molkereien und LEH über meinen Betrieb

Herausforderungen für Verbände

• Wie lässt sich diese zusätzliche Querschnittsaufgabe schultern? 

• Wie können Risiken frühzeitig erkannt und Chancen genutzt werden?

• Wie können wir Landwirte unterstützen?

Chancen ungewiss
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Als Deutscher Bauernverband Orientierung geben

Interessen vertreten

• Was braucht es wirklich? (Proxys statt Papierberge)

• Einheitlichkeit bei Tools

• Mehraufwand kann nicht zulasten der Landwirte gehen (+Honorierung)

Wissen vermitteln

• Welche Rechte haben Landwirte, wenn Datenwünsche genannt werden? 

• Welche Grenzen gibt es?

Sorgen ernstnehmen und – wo möglich – nehmen 
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Task Force „Sustainable Finance“ 

Indikatoren &
Kriterien
Robert Kero

Finanzierung 
& Landwirte 

Heinz Möddel

Europäische
Regulierung 

Julia Hammermeister

Nationale 
Umsetzung

+ 
rechtliche 

Fragen/Prüfung
Fachbereich Recht

Viele weitere 
Partner: ZDH, 
DIHK, DRSC, …
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Arbeitsweise Task Force „Sustainable Finance“

Eine Task Force „Sustainable Finance“, die

a) das Themenfeld begleitet (Monitoring) und Fachbereiche und LBV informiert

b) die jeweiligen Fachbereiche (zuständige Kolleginnen und Kollegen) unterstützt

c) sich auf der Ebene der grundsätzlichen Standard-Setzung einbringt

Gestärkte Fachbereiche, die

a) die „Sustainable Finance“ bei Ihren Themen besser bearbeiten können

b) sich um ihr Netzwerk kümmern können

c) bei Fragen, unabhängig vom konkreten „Gut“, in der Task Force einen verlässlichen 
Ansprechpartner finden



Foto:

Fachkonzept und Anwenderleitfaden
zur Einordnung von Treibhausgasemissionen bei der Kreditvergabe

Erwin Koch
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Fachkonzept / Fragebogen

Das Fachkonzept: 

▪ unterstützt Kundenberaterinnen und -berater bei der Einordnung von ESG-Risiken 
landwirtschaftlicher Kreditnehmender

▪ Mittels qualitativer und quantitativer Fragen können bereits umgesetzte oder avisierte 
Maßnahmen zur Reduktion dieser Risiken erkannt und berücksichtigt werden. 

und:

▪ schafft die Voraussetzung, dass landwirtschaftliche Betriebe trotz neuer und zusätzlicher 
Regularien bürokratiearm ihre Nachhaltigkeit nachweisen können.

  „Dient als Auffangnetz für Betriebe“ 



@Bauern_Verband

DieDeutschenBauern

Deutscher Bauernverband e. V. 

Claire-Waldoff-Straße 7 
10117 Berlin

www.bauernverband.deFoto: Zippel / DBV

Julia Hammermeister

Europäische Agrarpolitik

+49 151 70690321

j.hammermeister@bauernverband.net



Ihre Ansprechpartnerin für den Bereich Landwirtschaft und Biogas

Sonja Schürmann

Stv. Abteilungsdirektorin

Agrarwirtschaft

DZ BANK AG

Sentmaringer Weg 21

48151 Münster

Telefon  0251/706-4301

sonja.schuermann@dzbank.de
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Ihr Ansprechpartner für den Bereich Landwirtschaft und Biogas

Dipl.-Ing. Agrar (FH)

Boris Bäßler

Agrarbetreuer
DZ BANK AG

Heilbronner Str. 41

70191 Stuttgart

Telefon  0711/940-2738

Boris.baessler@dzbank.de
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